
                                 
                                 
 

Leitprojektgruppe „Modellregion Carsharing“ 
 
Protokoll der 63. Sitzung  
am 19.09.2018  

im Landratsamt Ebersberg (Raum 1.31) 
 
Dauer der Sitzung: 18:00 – 20:15 
Protokoll: Veronika Bohmann 

 
Teilnehmer:  
Klaus Breindl  
Veronika Bohmann  
Augustinus Meusel 
Patrick Ansbacher 
Ingo Kwisinski 
Dr. Hartmut Krietemeyer  
Wilma Östreicher  
 
entschuldigt:  
Norbert Neugebauer 
 
Das Protokoll der Sitzung vom 16.07.2018 wird genehmigt. 

TOP 1. Stand Carsharing-Gründung weiterer Gemeinden 

 

Forstinning: 

Wurde vom BGM in der Gemeinderatssitzung vorgestellt. Im Herbst soll mikar & 

„unser Konzept“ der Gemeinde vorgestellt werden. KB hat mit Reichl Gumz 

besprochen, sich vorher schon mit interessierten Bürgern zusammenzusetzen und 

etwas für die Vorstellung zu erarbeiten. Termin folgt. Wäre sinnvoll, wenn CMS auch 

teilnimmt.  

 

Anzing:  

20.09. 19.30 Uhr entscheidender Tag: Vereinsgründung soll beschlossen werden. 

Wäre sinnvoll, wenn jmd. von CMS kommt.  

 

Aßling: 

Treffen am 27.09.. IK nimmt teil.  

 

Pliening: 

Keine Neuigkeiten.  

 

Poing:  

Keine Neuigkeiten. Vorschlag KB: Anruf Wenzl, wie es steht? Anruf macht KB.  



                                 
 

TOP 2. Bewerbungen/ Gesetze/ Aktionen 

 

A runde Sach 

Bewerbung erfolglos. 

 

Gesetz zur Förderung des stationsbasierten Carsharings in Bayern 

Wurde in Kraft gesetzt. Bisheriges „Bitte Freihalten“ – Schild hat nun gesetzliche 

Grundlage. Verkehrszeichen gibt es aber noch nicht, dafür bedarf es eine amtliche 

Verordnung. Es ist in Arbeit. Kommune muss mit den verschiedenen Anbietern 

vereinbaren, welche Carsharing-Gruppe dort dann stehen darf. Hat aber sonst rel. 

freie Hand. KB schickt es allen noch per Mail.  

 

Umfrage Fortschreibung Nahverkehrsplan 

Enthielt eigenen Carsharing-Teil. PG wertet dies positiv. Rücklauf (1.500 voll-

ausgefüllt + 300 teils-ausgefüllt; 1.400 aus dem Landkreis, 100 Pendler in den 

Landkreis), aber keine Repräsentativität. Noch keine Ergebnisse.  

 

TOP 3. Termine 

 

15.09. Zemtu Treffen  

Hintergrund: Bordcomputer sollen mit dem Buchungssystem elkato kompatibel sein. 

Es wurden weitere, konkrete Schritte beschlossen. IK macht User-Import.  

 

BCS U21 Treffen  

in Frankfurt 27.10. 11.00-17.00 Uhr 

 

23.10 Nächster Workshop Fortschreibung Nahverkehrsplan 

15.00-17.00 Uhr  

 

28.09. Vortrag in Potsdam 

PA erarbeitet Vortrag ähnlich eines älteren Vortrags auf dem Kongress DEKON. 

Inhalt wurde mit PG durchgesprochen. Tabellen müssen noch aktualisiert werden. 

PG einverstanden.   

 

25.09. ASTUS Workshop 
18.00 Uhr LRA Ebersberg- Thema: Klimaeffekt von Carsharing 

 

 

 

 

 



                                 
TOP 4. Projektgruppe – Internes 

Vereinbarung mit EA abgeschlossen 

Neuer Vertrag nach Änderung der Steuer. Monatlicher Tätigkeitsnachweis wird erbracht. 

Vereinbarung wurde mit der Energieagentur, nicht explizit mit VB, geschlossen. Vorteil: 

Je nach Arbeitsaufgabe, entsprechende Fachkraft. Nachteil: Wechselnde 

Ansprechpartner. 

Abrechnungen macht Karina Riedl (Buchhalterin aus der EA). VB bleibt 

Hauptansprechpartnerin. Homepage wurde an Stefan Vogl abgegeben, jedoch scheidet 

dieser Ende September aus der EA wieder aus. Ersatz wird gesucht. Derzeitiger 

Stundennachweis weist über 30 Minusstunden auf.  

Vorschlag WÖ: Stundennachweise gegenzeichnen 

Häufigkeit der Projektgruppensitzung 

Beibehaltung der monatlichen Treffen in Diskussion, aufgrund der längeren Pausen 

zwischen den letzten Sitzungen. KB sieht regelmäßige Treffen als sinnvoll an. 

Grundsätzliches Einverständnis für monatliche Treffen in der PG. Vorschlag AM 

Zeitdauer um eine S-Bahn-Abfahrt zu verkürzen. PG einverstanden. Beginn 18.00 Uhr 

soll beibehalten werden.  

TOP 5. Kooperation EBERwerk  

Wollen evtl. einen E-milio anschaffen und verleihen. Vor allem aus Gründen der 

Öffentlichkeitsarbeit. Die Fahrzeuge könnten als „Leihfahrzeug“ den Carsharing-Vereinen 

zur Verfügung stehen. EBERwerk denkt aber nur an eine Verleihung von wenigen 

Monaten. Für nur 2-3 Monate wäre dies jedoch für die Carsharing-Vereinen eher 

uninteressant. Zeit muss länger sein, mind. 4 Monate.  

Vorschlag IK: E-milio mit Ladefläche sinnvoller? Abrechnung nur über Stundensatz 

sinnvoll. KB: Auch möglicherweise sinnvoll bei den neugegründeten Carsharing Vereinen 

z.B. Anzing.  

Angebot an EBERwerk: Vorstellung des Konzepts den Carsharing Vereinen im nächsten 

Carsharing-Kongress. E-Mail an alle CS Vereine. 

 

TOP 6. Nächster Termin Projektgruppensitzung: 24. Oktober 18.00 Uhr (VB 

schickt noch Einladung an PG)  

 

 


